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08. Mai 2026

den Großschweidnitzer  
Jubilaren

70. Geburtstag 
 
Astrid Wojnarowski� am 27.05.

Begrüßung Begrüßung 

    Babys    Babys
Milli Matern� im Januar 2026

Benjamin Josef Mayer-Potschak                 
� im Februar 2026

130 Jahre Feuerwehr GroßschweidnitzJugendfeuerwehr Großschweidnitz

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet statt 

am 21.05.2026 um 19.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung.

Gemeinderatssitzung

Die Gemeindeverwaltung ist ab Mai 
wieder regulär besetzt. Es gelten ab  
Sofort die vormaligen Öffnungzeiten:

Öffnungzeiten ab Mai      
Montag		  08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Dienstag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

  		  13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Donnerstag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

		  13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag		  geschlossen

Vom 11.05. bis 28.05.26 ist das Sekre-
tariat wegen Urlaub nicht besetzt.
Der Bürgermeister ist in der Regel Mitt-
woch und Donnerstag im Haus. Bitte 
zuvor aber anrufen, falls er Außenter-
mine hat.

Tel.: 03585 832667 oder 0171 6016056

Gemeindeinformation

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung 

Bekanntgabe Abstimmergebnis 
aus nichtöffentlicher Sitzung  
vom 19.03.2026

Beschluss Nr.: 05/2026

Benennung:
Kaufangebot für ein Teilstück des Grund-
stücks mit Gebäude „Alte Schmiede“ in 
Großschweidnitz.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Groß-
schweidnitz beschließt in seiner Sitzung 
am 19.03.2026 das Kaufangebot abzuleh-
nen. Die Gemeinde Großschweidnitz hat 
weder die finanziellen Mittel noch Verwen-

dung für das Grundstück mit Gebäude.  

Großschweidnitz, 19.03.2026

Jons Anders

Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder �  
des Gemeinderates:  	 12 + 1
davon anwesend:    	 11 + 1
12	 Ja Stimmen	
0	 Nein Stimmen	
0	 Enthaltungen

Redaktionsschluss
Juni-Ausgabe 

27.05.2026 

Das Ortsblatt können Sie auch digital auf der  
Webseite der Gemeinde Großschweidnitz finden.

www.grossschweidnitz.de/ortsblatt
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  
der Gemeinde Großschweidnitz für das Jahr 2025

Krippe 9h  
in EUR

Kindergarten 9h 
in EUR

erforderliche

Personalkosten
1.368,42 598,94

erforderliche

Sachkosten
287,82 125,97

erforderliche
Betriebskosten

1.656,24 724,91

Aufwendungen in EUR

Abschreibungen 837,50

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 837,50

Krippe 9h  
in EUR

Kindergarten 9h 
in EUR

Gesamt 23,41 10,24

Gemeinde: Großschweidnitz

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und  
Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Per-
sonal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 
der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und  
Monat (Jahresdurchschnitt)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen und Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen  
gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Großschweidnitz, 01.04.2026

Jons Anders 
Bürgermeister

Krippe 9h 
in EUR

Kindergarten 9h 
in EUR

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 286, 18 286,18 286,18
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 249,00 130,00 130,00

Gemeinde 1.121 ,06 308,73 308,73

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

Sachsenforst

Personalwechsel in den Privat- und Körperschafts-
waldrevieren Bautzen und Großschweidnitz

Sehr geehrte Privatwaldbesitzerinnen und  
Privatwaldbesitzer,
der Staatsbetrieb Sachsenforst (Forstbezirk Neustadt) möchte Sie 
über einen Wechsel in der Revierleitung informieren. Der bishe-
rige Leiter des Forstreviers Bautzen, Herr Alexander Plutta, wech-
selte zum 1. April in das Revier Großschweidnitz. 

Die Leitung des Reviers Bautzen übernimmt ab 1. April Herr Fa-
bian Stubenrauch. 

Die beiden Revierleiter stehen Ihnen im jeweiligen Revier künf-
tig als Ansprechpartner in allen Fragen der Waldbewirtschaftung 
und Forstförderung zur Verfügung. 

Fragen zum Thema Forstförderung steht Ihnen ab 1. April Lorenz 
Steinfurth beratend zur Seite. Kontakt: 0173 / 37 161 75

Alexander Plutta (links) übergibt die Geschäfte an den neuen Revier-
leiter von Bautzen Fabian Stubenrauch (rechts).

Besucheradresse Revier Großschweidnitz 

Sprechzeit dienstags von 15-18 Uhr: 
Georgewitzer Straße 50, 02708 Löbau 
Telefon:	 03585 85086-15 
Mobil:	 0173 9616074
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Gemeindebibliothek Großschweidnitz 

Buch des Monats Mai – Kanada kann mich mal: �  
Von einem, der mit seinen Kindern in die Ferne zog

Kinder, wie die Zeit vergeht. Schon ist der Wonnemonat Mai mit 
großen Schritten gekommen. Die Urlaubszeit rückt näher und die 
Natur lädt zu Wandertouren, Fahrradreisen oder anderen Ausflü-
gen ein. Auch der Bücherwurm begibt sich auf Reisen, denn un-
ser Buch des Monats hat sein Interesse für fremde Länder, Spra-
chen und Kulturen geweckt.

Der Titel schreckt erstmal ab und macht doch neugierig auf das 
WARUM. Der Autor Wolfram Eilenberger ist mit seiner Fami-
lie, Frau und zwei Zwillingstöchtern durch vier Länder getourt. 
Darüber, was ihm als deutschem Vater mit einer finnischen Frau 
und deutsch- finnischen Kindern in Nordamerika, Finnland und 
Deutschland so Kurioses passiert und was die Familie dazu sagt, 
das erfahren Sie hier. In seinem Buch „Kanada kann mich mal“ be-
schreibt er seine Erfahrungen mit drei Sprachen. Und was sagt die 
finnische Mutter zu alledem? Worin unterscheiden sich Finnland, 
Kanada, die USA und Deutschland außerdem noch? Was antwor-
tet man auf die Frage “How are you?“, wenn man sich mit Alltags-
problemen herumschlägt, die doch keiner wissen will?

Der Autor dieses aufschlussreichen Buches ist promovierter Philo-
soph, Autor mehrerer Bücher und Chefredakteur des Philosophie 
Magazins. Er ist mit einer Finnin verheiratet und hat nicht nur in 
Finnland studiert, sondern dort auch Fußball gespielt. Er lebte in 
Koivumäki, Bloomington (Indiana), Toronto und zog mit seiner Fa-
milie dann wieder nach Berlin.

Sie sehen, liebe Leser und Leserinneneden Donnerstag, auch in 
der Ferne gibt es Interessantes zu entdecken und für Sie zu lesen. 
Sie finden mich und das Buch wie immer in der Gemeindebiblio-
thek jeden Donnerstag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr. Ich freue 
mich auf Sie.

Ihr Bücherwurm

Kerstin Niese

�

Im März war eine Kindergartengruppe mit Frau Kaßner vom Kin-
dergarten „Dorfwichtel“ in der Bibliothek. Der Bücherwurm alias 
Frau Niese erzählte den 9 Kindern, wie eine Bibliothek genutzt wird 
und wie man mit Büchern umgeht, sie behandelt und was der Un-
terschied zwischen Ausleihen und Kaufen ist. Die Kinder konnten 
sich selbst ein Buch aussuchen und darin blättern, es anschauen 
und Fragen stellen. Sie hörten über die verschiedensten Themen 
in den Kinder- und Bilderbüchern allerlei Interessantes. Danach 
gab es noch ein Märchen zum Abschluss.

Der Bücherwurm fand es sehr schön, dass auch die Jüngsten sich 
schon mit Büchern beschäftigen und wer weiß, vielleicht ist mal 
ein zukünftiger Bibliotheksbesucher dabei.

�

Es gibt ein ständiges Angebot an Krimis, Romanen und Kinderbü-
chern. Es werden zur Zeit keine Bücherspenden angenommen.

Öffnungszeiten: 

jeden Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr im Gemeindeamt

Am 30. Mai 2026 lädt der Landkreis Görlitz zum 23. Mal zur Stern-
radfahrt ganz in den Norden des Landkreises nach Schleife in den 
Ortsteil Mühlrose ein. 

Zehn Touren zwischen 10 und 90 km führen von Görlitz, Rothen-
burg/O.L., Forst (Lausitz), Hoyerswerda, Zgorzelec (Polen), Klein 
Kölzig, Niesky, Bautzen und Żary (Polen) sternförmig zum Ziel. Neu 
ist in diesem Jahr eine Bambini-Tour für die jüngsten Teilnehmer. 
Ergänzt wird das Angebot durch den beliebten Rundkurs, der in 
diesem Jahr als Sonderroute „Auf den Spuren vom Erbe der Lau-
sitz“ spannende Einblicke in die Region eröffnet. Radfahrer ent-
decken entlang dieser Tour die UNESCO-Stätten, das immaterielle 
Kulturerbe und können an Augmented-Reality-Rätseln teilneh-
men und Audio-Stationen erleben. Unterstützt wird die Stern-
radfahrt dabei erstmals vom UNESCO 5-Projekt „Erbe der Lausitz“.

Entlang aller Strecken laden liebevoll eingerichtete Stempelstel-
len zu Pausen und kulturellen Einblicken ein. Mindestens drei ge-
sammelte Stempel ermöglichen die Teilnahme an der Tombola in 
Mühlrose. Teilnehmerpässe sind ab Anfang Mai in den Tourist-In-
formationen oder per App verfügbar.

Am Ziel in Mühlrose erwartet die Radfahrer ein buntes Fest mit 
Musik, regionalen Spezialitäten, verschiedenen Ausstellern und 
Angeboten für die ganze Familie. Highlight sind die ab 13 Uhr an-
gebotenen Fahrten mit dem Offroad-LKW an die Tagebaukante 
des Tagebaus Nochten.

Die Sternradfahrt verbindet Bewegung, Kultur und Gemeinschaft 
– ein Erlebnis für alle Generationen. 

Mehr Informationen unter www.sternradfahrt.de

Projekt wurde durch die Europäische Union aus den Mitteln des Euro-
päischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen des Kleinpro-
jektfonds Polen – Sachsen 2021-2027 mitfinanziert. 

Projekt dofinansowany przez Unię Europejską ze środków Europejski-
ego Funduszu Rozwoju Europejskiego w ramach Funduszu Małych 
Projektów Polska – Saksonia 2021-2027.

Sternradfahrt des Landkreises Görlitz – Mit dem Rad die deutsch-polnische 
UNESCO-Region entdecken

Tourenübersicht 2026: 
• Rothenburg/O.L., 57 km , ca.  4 h
• Zubringer Görlitz, 28 km, ca. 2 h 
• Niesky, 47 km, ca. 3,5 h 
• Zubringer Reichenbach/O.L., 27 km, ca. 2 h 
• Bautzen, 75 km, ca. 5 h 
• Hoyerswerda, 40 km, ca. 2,5 h 
• Forst (Lausitz), 54 km, ca. 3,5 h
• Klein Kölzig,  20 km, ca. 1 h 
• Zgorzelec, 90 km, ca. 6 h 
• Żary, 65 km, ca. 4,5 h 
• Bambini Tour, 10 km, ca. 1 h 
• �Rundkurs Schleife/ Sondertour „Auf den Spuren vom�   

Erbe der Lausitz“, 48 km, ca. 3 h 
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Kita Dorfwichtel

Schützengesellschaft Großschweidnitz e.V.
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Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

25.07.2015 Alle Schützenmitglieder sind aufgerufen am Umzug 
beim 287. Jacobimarkt in Neugersdorf und  am  08.08.2015 am 
Umzug beim Cunnersdorfer Schisś n teilzunehmen.
Das Bürgerkönig-Schießen am 06.06.2015  hat wieder einen 
neuen „Bürger-König“ ermittelt.
Diesmal waren es Herr Kevin Worch. Herr Bernd Schillinger und 
Frau Daniela Eckert, die in der Gemeinde zu Besuch waren, be-
legten die nächsten Plätze.
Der Schützenverein wünscht sich für kommende Veranstaltun-
gen, dass noch viel mehr Bürger und auch Vereinsmitglieder 
anderer Vereine aus dem Ort oder auch aus den umliegenden 
Gemeinden die Gelegenheit wahrnehmen und bei einem sol-
chen Höhepunkt der Schützen teilen. 

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes
Jeden Freitag von 19.00 bis 23.00 Uhr sportliches Schießen und 
gemütliches Beisammensein auf dem Vereinsschießstand.
Jeden 1. Sonnabend des Monats von 14.00 bis 15.00 Uhr Groß- 
und Kleinkaliberschießen. Der Ort wird am Freitag davor bekannt 
gegeben.

www.sg-grossschweidnitz.deAnzeigen

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. –
wir beraten Mitglieder im Rahmen  
von § 4 Nr. 11 StBerG.

Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe:
* 02708 Löbau, Bahnhofstraße 38   Telefon (03585) 47 48 49 www.vlh.de/bst/9480
* 02708 Großschweidnitz, Rosenstr. 34   Telefon (03585) 40 20 04 www.vlh.de/bst/9138

**

  – Restaurant  65 Plätze – 
– Kaminzimmer  16 Plätze –

– Biergarten 36 Plätze – 46 Betten –
– Wellnessbereich –

Hotel Aßmann, 02627 Hochkirch, Steindörfel 7b,
035939/81363, www.pension-assmann.deDer Chef kocht selbst

Inhaber H. Aßmann

Markttag 
in Großschweidnitz

Die Landfl eischerei Gebelzig GmbH legt eine Sommer-
pause vom 01. Juli bis 31. August ein. Unsere Bäckerei 
macht ab 13.07. bis 24.07.2015 Urlaub. Danach läuft  der 
Verkauf wieder jeden Donnerstag.

23. Baby- und Kindersachenbörse im Kretscham, 02708 
Schönbach am 5.9.2015 von 9 – 12 Uhr

Wenn Sie einen Standplatz für 5 Euro möchten, rufen Sie 
bitte an. Weitere Infos und Anmeldung ab 2.8. unter Tel. 
03586/789228 oder 035872/38952 Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme und Ihren Besuch!
  Das Vorbereitungsteam

Baby- & Kindersachenbörsen

1. Platz
Kevin Worch
2. Platz  
Daniela Eckert 
(rechts)
3. Platz  
Bernd Schillinger 
(links)

Wir, das Ehepaar
BÄRBEL UND KLAUS LEHNERT
feierten am 05.06.2015 unsere

��l��n� ��c���i� .
Hiermit bedanken wir uns bei 

allen Gratulanten recht herzlich.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser letzter Nachmittag beim Grillen in „Schmitt́ s Landhaus“ 
war wieder ein voller Erfolg.  Herr und Frau Schmitt sowie die 
nette Bedienung haben sich sehr viel Mühe gemacht, uns allen 
einen angenehmen Nachmittag zu bereiten.  Auch das Wetter 
hat es sehr gut mit uns gemeint und ist so, wie bestellt, einge-
troffen. Für den nächsten Seniorennachmittag am 15. Juli 2015 
um 14:00 Uhr ist Herr Kreuzmann angemeldet. Er wird uns 
wieder mit Musik unterhalten, die wir ja auch schon längere 
Zeit entbehren mussten. Sollte jemand verhindert sein, bitte 
bis zum Montagabend, 13.07.2015, bei Hannelore Seibt (Tel: 
035872 40 811) abmelden. Bis zum nächsten Treffen verbleibt
bis dahin viele Grüße von   H. Seibt

i.A. d. Vorstandes

Seniorenverein

Dem Brauchtum und der Tradition folgend führte unser Schüt-
zenverein am Ostersonntag, dem 05. April 2026 das Osterschie-
ßen mit Kanone und Standböllern durch. Gegen 09.30 Uhr war der 
Platz zum Schießen vorbereitet. Die Kanone und die Standböller 
waren aufgebaut und die Sicherheit hergestellt. Kurz danach fiel 
der erste Schuss. Die geladenen Gäste waren ebenfalls mit ihren 
Standböllern dabei. Aufgebaut wurde wieder am Ende des Wal-
des und beginnenden Feldrain in der Nähe des Kleinen Bahnhofs 
in Großschweidnitz. Sowohl Gäste des Ortes und auch Bekannte/ 
Verwandte der Mitglieder unserer Schützen besuchten uns vor 
Ort. Natürlich wurden unsere Gäste und Mitglieder mit Steak, Brat-
wurst und Getränken versorgt. Das Wetter mit viel Sonne war an-
genehm und der Wind hatte auch nachgelassen. Die Stimmung 
unter den Teilnehmenden war gut und man kam untereinander 
zu vielen Themen ins Gespräch. Für alle Beteiligten ein gelunge-
nes Osterschießen. 

www.sg-grossschweidnitz.de

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes:  
Jeden Freitag von 19.00 Uhr – 22.00 Uhr

Bei sportlichem Schießen und gemütlichem Beisammensein

Hallo ihr Großschweidnitzer,

es gibt einiges Neues aus der Kita zu berichten. Seit April haben wir 
zwei neue Erzieherinnen. Sophia und Linda verstärken jetzt unser 
Team und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Beiden. 

Im März hat sich das ganze Team zum Thema 
Kneipp weitergebildet. In unsere tägliche Ar-
beit sollen jetzt auch mehr die Lehren des Se-
bastian Kneipp einfließen. Aus diesem Grund 
werden demnächst im Garten kleine Bauar-
beiten beginnen. Es soll ein kleiner Kneipp-
Garten für die Kinder entstehen. Dank ei-
ner Spende der Stadtwerke Löbau GmbH 
und helfenden Eltern soll ein Wassertret-
becken gebaut, ein Kräuterbeet angelegt 
und Obststräucher gepflanzt werden. In 
den einzelnen Gruppen werden jetzt bereits einige Dinge 
wie Wasseranwendungen und achten auf viel Obst und Gemüse 

im Tagesablauf umgesetzt. Selbst den Kleinsten macht kneip-
pen Spaß.

Seid gegrüßt von Euren Dorfwichtel
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Ihre Werbeanzeige -
    preiswert & wirkungsvoll

Tel.  0 35 85
413 7 116

Der Seniorenverein informiert

Lange hat sich der Seniorenverein nicht mehr gemeldet. Das lag 
aber am Zeitpunkt der Veranstaltungen, die alle nach dem Redak-
tionsschluss lagen. Daher ein kurzer Rückblick.

Im Februar ist bekanntlich der Fasching und so haben wir auch, 
jeder mit einem flotten Hütchen geschmückt, wieder einen be-
schwingten Musik-Nachmittag verbracht. Stimmungsmusik, 
Schunkeln und natürlich dazu eine Bowle und leckere Häppchen 
ließen schnell eine gute Athmosphäre aufkommen. Danke an un-
sere musikalische Begleitung. 

Im März war unsere Jahresversammlung und es wurde der Vor-
stand neu gewählt, eine Bilanz des vergangenen Jahres gezogen 
und der Veranstaltungsplan für diese Jahr mit einigen neuen Vor-
schlägen ergänzt. Der vorherige ist auch wieder der neue Vor-
stand und so wurde Frau Niese wiederholt zur Vorsitzenden, Frau 
Tilgner zu ihrer Stellvertreterin und Herr Miehlbradt zum zweiten 
Stellvertreter wiedergewählt. Auch die Revisionskommission mit 
Frau Fenster und Herrn Seibt wurden erneut gewählt. Außerdem 
wurden drei Bürger der Gemeinde als Mitglieder in den Senioren-
verein Großschweidnitz e.V. neu aufgenommen. 

Ich als Vorsitzende freue mich über den Zuspruch und hoffe, dass 
noch mehr Senioren und Bürger den Weg zu uns finden, bleiben 
und ihre Ideen einbringen.

Liebe Senioren, am 13. Mai gehen wir Kaffeetrinken nach Soh-
land Spree in das Gasthaus am Stausee. Treff 14.15 Uhr am  
Gemeindeamt Großschweidnitz.

Der Vorstand

Bürgerpolizistin

Polizeihauptmeisterin Jane Schlage
Polizeirevier Zittau-Oberland

Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau

Betreuungsbereich: 
Großschweidnitz, Lawalde, Rosenbach 
Tel.:	 03585 / 865-216 
Mobil:	 0172 / 5439627 
jane.schlage@polizei.sachsen.de

alternativ Polizeirevier Zittau 
Tel.: 	 03583 / 620

Entsorgungstermine Mai / Juni

Restmüll 12.05.2026  // 27.05.2026 // 09.06.2026

Gelbe Tonne 29.05.2026	

Blaue Tonne 28.05.2026

Biomüll 19.05.2026 // 02.06.2026 

©
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Gemeindeleben Großschweidnitz – Geschichte der Feuerwehr in Großschweidnitz

Die Jahre 1989–2023

Von 1989 bis 2009 wurde die Wehr durch Roland Papert geführt; 
als sein Stellvertreter war Mike Bähr eingesetzt. Ab 2009 über-
nahm Mike Bähr die Leitung der Wehr und Roland Papert wurde 
sein Stellvertreter.

Die Kameraden der Wehr waren aber nicht nur bei Einsätzen im-
mer zur Stelle, auch in ihrer Freizeit waren und sind sie in unse-
rer Gemeinde sehr aktiv. Waren es früher vor allem freiwillige Ar-
beitsstunden beim Bau bzw. bei Anbauten am Gerätehaus in der 
Ernst-Thälmann-Straße, so sind es heute die Unterstützung und 
Gestaltung des kulturellen Lebens in der Gemeinde. Hier sind he-
rausragende Ereignisse wie im Jahr 2006 die Festwoche mit dem 
großen Festumzug zur 700-Jahr-Feier zu nennen. In der Vorbe-
reitung und Durchführung der Festwoche waren die Kameraden 
überall präsent. Auch die Zusammenarbeit mit der Wehr der Part-
nergemeinde Klosterlechfeld wird weiter ausgebaut und vertieft.

Ein Thema trat bei unserer Feuerwehr immer mehr in den Vor-
dergrund: die Gewinnung von Nachwuchs. So wurden Aufrufe 
gestartet und in Gemeinschaft mit den Gemeinderäten und dem 
Bürgermeister einige Einwohner angeschrieben sowie zu einem 
Gespräch eingeladen. Von den angeschriebenen Personen er-
schienen sechs zum vereinbarten Termin, zwei erklärten sich so-
fort bereit, in die Feuerwehr einzutreten. Auch ungewöhnliche 
Wege wurden gesucht. So wurde am 22.08.2009 die erste Ret-
tungsmesse in Großschweidnitz durchgeführt. Einige hundert Zu-
schauer verfolgten die Vorführungen von Feuerwehr, THW, Polizei 
und anderen Rettungskräften. Außerdem konnten sich die Besu-
cher an unterschiedlichsten Ständen der Organisationen über de-
ren Wirken informieren und dieses teilweise selbst ausprobieren. 
Hierbei stand vor allem im Vordergrund, junge Leute für die un-
terschiedlichsten Bereiche im Rettungswesen zu interessieren. 
Doch in Zeiten von Computer & Co. ist es nicht leicht, Kinder und 
Jugendliche für die Freizeitbeschäftigung in der Feuerwehr und 
anderen Bereichen des Rettungswesens zu gewinnen.

Manchmal muss die Feuerwehr aber auch Glück haben – wie un-
sere Wehr: Mit dem Zuzug des Kameraden Jens Bendis und sei-
nen Aktivitäten in unserer Feuerwehr wurde ein Glückstreffer ge-
landet. Er brachte die Ideen zur Gründung einer Jugendfeuerwehr 
mit. Diese konnten auch die Kameraden der eigenen Wehr, den 
Bürgermeister der Gemeinde und den Gemeinderat überzeugen 
und fanden ihre Zustimmung. Es erklärten sich acht Kinder und 
ihre Eltern bereit, bei der Jugendfeuerwehr in der Gemeinde mit-
zumachen. Am 28.11.2015 fand die Gründungsveranstaltung im 

Gerätehaus statt. Nun ging es ans Lernen, denn auch Brände lö-
schen und Hilfe leisten will gelernt sein. 2016 war es dann soweit: 
Die erste Löschübung vor Publikum war zu bestehen. Mit Unter-
stützung der „Großen“ wurde der erste Löschangriff gemeistert 
und es gab viel Beifall der Zuschauer.

Das Jahr 2010 brachte nach heftigen Regenfällen ein Hochwas-
ser, das der Feuerwehr viel Arbeit bereitete. Die Einsätze reichten 
von vollgelaufenen Kellern über unterspülte Straßen bis hin zu in 
den Fluten steckengebliebenen Autos. Auch die Kameraden un-
serer Wehr waren von den Schäden betroffen. Das Feuerwehrde-
pot hatte einen nicht zu reparierenden bzw. nur mit großem Auf-
wand zu behebenden Schaden erlitten, der nach Begutachtung 
auf 450.000 € geschätzt wurde. Die Schäden im Ort wurden mit 
1,9 Millionen Euro beziffert.

Mit Gemeinderatsbeschluss wurde ein Ersatzneubau geplant und 
beschlossen. Hierfür wurden Fördermittel in Höhe von 431.100 € 
beantragt. Der Eigenanteil der Gemeinde betrug 47.900 €. Damit 
war der Abriss des 1955 im Nationalen Aufbauwerk entstandenen 
und ständig erweiterten bzw. modernisierten Feuerwehrhauses 
besiegelt. Heute befindet sich nach dem Abriss eine neu gestal-
tete Grünfläche. Für den Bau des neuen Depots war zunächst eine 
Fläche in der Schmiedegasse vorgesehen. Der Baugrund erwies 
sich jedoch als nicht geeignet, sodass für den Ersatzneubau eine 
Fläche in der Ernst-Thälmann-Straße ausgewählt wurde.

Die Bauvorbereitungen begannen im Herbst 2012 und die Grund-
steinlegung erfolgte am 15.05.2013. Der Rohbau wurde durch die 
Firma Glotz GmbH Hoch- und Tiefbau aus Niesky ausgeführt, den 
Ausbau übernahmen Firmen aus der Region. Um die Wünsche und 
Belange der Kameraden in den Bau mit einfließen zu lassen, gab 
es zahlreiche Gespräche zwischen den Baufirmen und der Feuer-
wehr. Am 07.11.2014 war es dann so weit: Das neue Feuerwehrde-
pot in Großschweidnitz wurde offiziell übergeben. Zur Übergabe 
waren neben dem Bürgermeister und Vertretern des Gemeindera-
tes auch Persönlichkeiten aus dem Landkreis, der Kreisbrandmeis-
ter, Feuerwehren aus der Region sowie Vertreter der Planungs-
büros und Baufirmen erschienen. Auch die Großschweidnitzer 
Bürger konnten an diesem Tag das neue Feuerwehrgebäude be-
gutachten.

Trotz der Baumaßnahmen gab es für die Feuerwehr auch weiter-
hin Ausbildung und Einsätze. Im Jahr 2011 und 2012 musste die 
Feuerwehr jeweils zu sieben Einsätzen ausrücken. Dies waren vor 
allem technische Hilfeleistungen wie Türöffnungen zur Rettung 
von hilflosen Personen, aber auch kuriose Einsätze wie das Einfan-

2 Arten von Handspritzen

Baubeginn Feuerwehrgebäude Letzte Handgriffe vor der Fertigstellung
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gen von Rindern auf der Staatsstraße 148 sowie dreimal das Lö-
schen von Bränden. Am 05.02.2012 brannte z. B. im Vierhäuser-
weg in Großschweidnitz ein Wohnhaus.

Im Jahr 2013 wurde die Freiwillige Feuerwehr Großschweidnitz zu 
13 Einsätzen, 2014 zu 7 Einsätzen, 2015 zu 10 Einsätzen, 2016 zu 4 
Einsätzen, 2017 zu 18 Einsätzen und 2018 zu 16 Einsätzen gerufen. 
Hier sei nur noch ein Brand in Großschweidnitz in der Gustav-Al-
bert-Straße genannt, bei dem ein Fahrzeugunterstand in Vollbrand 
stand und die Gefahr bestand, dass die Flammen auf andere Ge-
bäude übergreifen. Leider liegen über weitere Einsätze für die fol-
genden Jahre keine Angaben vor.

Am 16. September 2017 feierte unsere Feuerwehr ihren 130. Ge-
burtstag mit vielen Gästen. Es gab eine Festveranstaltung mit ei-
ner Festrede des Wehrleiters Maik Schaffhauser und Grußworten 
des Bürgermeisters. Nach dem offiziellen Teil folgten die Feierlich-
keiten, bei denen für Alt und Jung etwas dabei war. Für die Klei-
nen gab es eine Hüpfburg, ein Spielmobil und Kinderschminken, 
für die Großen eine Ausstellung zur Geschichte, Rundfahrten mit 
dem Feuerwehrfahrzeug sowie eine Vorführung der Jugendfeu-
erwehr. Die Feierlichkeiten wurden mit einem gemütlichen Abend 
mit Live-Musik und vielen Gaumenfreuden beendet.

Bei der Wahl der Wehrleitung wurde 2019 Maik Schaffhauser als 
Wehrleiter wiedergewählt und Mike Bähr sein Stellvertreter. Ab 
2023 übernimmt Steven Goltzsche das Amt des Wehrleiters.

Sicher gibt es noch viel mehr aus alter und neuer Zeit über unsere 
Feuerwehr zu berichten, aber auch das Ortsblatt hat nur eine be-
grenzte Seitenzahl. Ebenso bleiben Themen wie beispielsweise 
der Feuerwehrverein, der die aktiven Kameraden bei Veranstal-
tungen und anderen Anlässen unterstützt, nur am Rande erwähnt.

Quellen: Ortschronik, Chronologie der Feuerwehr Großschweidnitz 
von Roland Papert

Freiwillige Feuerwehr Großschweidnitz

Die Freiwillige Feuerwehr Großschwaldnitz kann mit Stolz berich-
ten, dass sieben Kameraden erfolgreich die Ausbildung „Trupp-
mann Teil 2“ abgeschlossen haben. Nach intensiver Ausbildung 
und zahlreichen Übungsstunden konnten alle Teilnehmer die ab-
schließenden Prüfungen mit Erfolg bestehen.

Die Truppmann-Ausbildung bildet die Grundlage für den aktiven 
Feuerwehrdienst und vermittelt wichtige Kenntnisse im Bereich 
Brandbekämpfung, technische Hilfeleistung sowie im sicheren 
Umgang mit Geräten und Einsatzsituationen. Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss von Teil 2 haben die Kameraden ihre Einsatzfähig-
keit weiter vertieft und sind nun noch besser auf die vielfältigen 
Aufgaben im Feuerwehrdienst vorbereitet.

Die Wehrleitung gratuliert den Absolventen herzlich zu dieser 
Leistung und bedankt sich zugleich für ihr Engagement und ihre 
Einsatzbereitschaft. Ein besonderer Dank gilt auch den Ausbil-
dern, die mit großem Einsatz und Fachwissen die Ausbildung be-
gleitet haben.

Die Freiwillige Feuerwehr Großschwaldnitz freut sich, auch wei-
terhin auf motivierte und gut ausgebildete Kameraden bauen zu 
können, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger zuverläs-
sig zu gewährleisten.

Sollten wir das Interesse von Anwohnerinnen und Anwohnern aus 
Großschwaldnitz geweckt haben und Sie Lust haben, Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden, sind Sie jederzeit herzlich eingeladen, 
sich bei uns zu melden oder einfach bei einem unserer Dienste 
vorbeizuschauen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Wehrleiter 

Steven Goltzsche

Kirche Großschweidnitz

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein!
Sonntag, 10. Mai,	 10:15 Uhr	 Gottesdienst

Pfingst-Sonntag, 24. Mai, 	 10:15 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe

Freitag, 29. Mai, 	 17:00 Uhr 	 kath. Gottesdienst

Freitag, 5. Juni, 	  17:00 Uhr	 Gottesdienst

Die Jugendfeuerwehr bei der ersten Übung



Mai 2026 | Jahrgang 18        Seite       8
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Geschäftsführer Tobias Horn
Wiesenweg 4, 

02708 Großschweidnitz, 
Tel. (03585) 83 36 60, 
Fax (03585) 40 46 74, 
Mobil: 0172 3574024

JOHANNIS-APOTHEKE
Unser Service:
Blutdruck messen • Kosmetikberatung 
Anmessen von Stütz- u. Kompressionsstrümpfen
Verleih von elektr. Milchpumpen u. Babywaagen

Innere Zittauer Straße 12 
02708 Löbau
Telefon (03585) 477 00

Apotheker Dr. Hartmut Scheibner

Durchgehend geöffnet:
Mo.–Fr.: 8.00–18.30 Uhr 
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

Wir lassen Kinderaugen leuchten

5.Schweidnitzer 
Truckernacht

19.06.- 21.06.2026
Freitag:
19.00 Uhr Anschießen durch die Schützen Niedercunnersdorf 
19.30 Uhr Fackelumzug mit der 
20.00 Uhr Beginn der 5. Schweidnitzer Truckernacht
                 Auftritt der  
21.00 Uhr 

Ebersdorfer Blaskapelle

Line Dancer- Flying Boots
Doc Adams der Countrysänger

22.00 Uhr Compact Cover & Showband live

     Samstag:
ab 09.00 Uhr buntes Markttreiben
ab 13.00 Uhr Showschnitzen " Schnitzen mit der Kettensäge by justins_Holzwelten“
       zu den Anfängen der 

durch Großschweidnitz                       
     15.00 Uhr Auftritt der  

     20.00 Uhr 

14.00 Uhr Rundfahrt

Musikschule Fröhlich

Schweidnitzer Truckernacht

bei Kaffee und Kuchen 
           im Biergarten und Festzelt

     16.00 Uhr  aus KamenzFreak Wrestling Show
Versteigerung mit Pokalverleihung 

Der Erlös der Veranstaltung geht an 

     Sonntag:
     09.00 Uhr Frühstück 
     10.00 Uhr Trucker-Gottesdienst
ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit  

Schwein am Spieß 
Tschechischer Blasmusik,,Luzanka“

An allen Tagen         ab 18 UhrHupverbot 

21.00 Uhr Newcomerin Bellatrix

I  HEDIN AUTOMOTIVE

An allen Tagen Schaustellerbetrieb, Tombola, Kinderschminken 
und Hüpfburg. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Sehr geehrte Damen und Herren

Bezug auf Sponsoring,- &.Spendenanfrage: Der Niedercunnersdorfer Trucker-

& Countryclub e.V. hat es sich zur Aufgabe 
gestellt:

Niedercunnersdorfer Trucker- & Countryclub e.V.

Seit 2022 geht der Erlös der Truckernacht Veranstaltung an eine
Kinderinstitution in unserer Region. Der Verein feierte 2025 sein
30 jähriges Bestehen.
Der Erlös von diesem Fest sowie die Spenden sollen wieder an
eine Kindereinrichtung in unserer Region mit und ohne
Untersützungsbedarf (Behinderung) gehen.

 

Niedere Hauptstrasse 37 A,

02708 Kottmar

 

https://www.niedercunnersdorfertruckerandcountryclub.de

“Wir lassen Kinderaugen leuchten”

2022 Kinderheim Löbau / 7.000€
2023 Diakonie Herrnhut / 9.000€

2024 Kindergarten
Niedercunnersdorf 10.000€

Wir würden uns sehr freuen wenn sie uns bei unserem vorhaben Unterstützen würden.

2025 Sonnenstrahl e.V. 15.000€
 10.000€ / Niedercunnersdorfer Truckerclub

         4.000€ /  Nordstern
  1.000€ / andere Sponsoren


